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Immer, wenn der Sommer sich langsam verabschiedet, 

werden überall im Lande die Tischtennisspieler wieder 

unruhig. Der Grund ist die ab Mitte September begin-

nende TT-Saison. Wie jedes Jahr nutzt die Tischtennisab-

teilung des VFL Kirchheim den Saisonstart, um mit dem 

vorliegenden TT-Heftle allen Interessierten die Gelegen-

heit zu bieten, sich über die aktuellen Aktivitäten der 

VFL-Tischtennisabteilung zu informieren. Ein besonde-

rer Dank an dieser Stelle gebührt unseren Gönnern und 

Sponsoren, die mit einer Anzeige in diesem Heft den 

Tischtennissport beim VfL Kirchheim unterstützen.  

Der sportliche Rückblick auf die vergangene Saison 

fällt positiv aus. Das Glanzstück schaffte dabei die erste 

Herrenmannschaft mit dem in letzter Sekunde erreich-

ten Klassenerhalt in der Oberliga Baden-Württemberg. 

Ein weiteres Highlight setzte die 4. Mannschaft mit der 

souverän errungenen Meisterschaft in der Kreisliga und 

dem Aufstieg in die neue Bezirksliga (bislang Bezirks-

klasse). Unser Team Nr. 5 wurde in der Kreisklasse A  

etwas überraschend Vizemeister und schaffte mit einer 

überragenden Relegation sogar den Aufstieg in die 

Kreisliga (neu Bezirksklasse). Beinahe erreichte auch die 

Dritte in der Bezirksliga ebenfalls die Aufstiegsrelegati-

on in die Landesliga. Bei Punktgleichheit fehlten nur 5 

Spiele zum notwendigen 2. Platz. Kurioser Weise wäre es 

da zu einem internen VfL-Duell mit der Zweiten Mann-

schaft gekommen, die in der Landesliga unter ihren 

Möglichkeiten blieb und in die Relegation musste.  Dort 

konnte der Abstieg aber mit 2 klaren Siegen abgewen-

det werden. Im Einzelsport konnten sich Simon Geßner 

und Matthias Gantert zum zweiten Mal in Folge für die 

Baden-Württembergische Endrangliste bei den Herren 

qualifizieren und Sven Körner wurde fast sensationell 

Bezirksmeister im Herren A Einzel. Klaus Bretz wurde 

darüber hinaus auch noch Bezirksmeister im Herren C 

Einzel.

Mit vielen Fragezeichen starten unsere Teams in die 

neue Runde. Durch die Aufstiege wird das geforder-

te Niveau immer dichter und besser. Leider haben 

wir auch wichtige und leistungsstarke Spieler(innen) 

verloren. Dazu kommt erfahrungsgemäß die eine oder 

andere Verletzung und ob bzw. wie oft unser indischer 

Oberliga-Spitzenimport Sanmay Paranjape eingesetzt 

werden kann ist derzeit ebenfalls noch unklar. Dennoch 

gehen wir natürlich optimistisch die Herausforde-

rungen der neuen Saison an. Die genannten Abgänge 

konnten auch kompensiert werden. Mit Markus Holzer, 

dem langjährigen Spitzenspieler der TTF Neckartenz-

lingen, hat ein langjähriger Wunschspieler den Weg 

unter die Teck gefunden. Darüber hinaus begrüßen 

wir mit Magnus Opelland (früher Holzgerlingen) und 

Anton Traversi (TSV Weilheim) weitere Neuzugänge 

und hoffen, dass alle 3 sich bei uns gut einleben und 

wohlfühlen.

Aufgrund der geschilderten Umstände und dem be-

reits erreichten spielerischen Niveaus aller Teams,  

sind - realistisch betrachtet - in dieser Saison keine 

Meistertitel zu erwarten. Sollten alle Mannschaf-

ten den Klassenerhalt schaffen, wäre das bereits 

ein Riesenerfolg.

Erfreuliches gibt es nach langen Durstjahren 

im Jugendbereich zu berichten. Das intensive 

Jugendtraining von Oberliga-Crack Simon 

Geßner macht sich langsam aber sicher be-

GRUSSWORT
ABTEILUNGS-
 LEITER

Vorwort  .  Saison 2017/2018 Vorwort  .  Saison 2017/2018

merkbar. Mit Robin Harbort haben wir inzwischen 

wieder einen Spieler, der im Jugendbereich auf 

Bezirksebene in der Spitze mithalten kann. Und 

noch ein paar Jahre jünger bildet sich gerade ein 

Team mit richtig Perspektive. Gerne sind weitere 

Kinder und Jugendliche herzlich eingeladen, an 

den Trainingstagen am Dienstag und Donnerstag 

in der Sporthalle im Ludwig-Uhland-Gymnasium 

mal zu schnuppern.

Neben dem Sport wurden und werden auch diese 

Saison wieder die gesellschaftlichen Aktivitäten 

gepflegt. Dazu gehört hauptsächlich ein Wan-

derwochende auf der VFL-Hütte in Riezlern sowie 

viele sonstige gemeinsame Aktivitäten wie Ski-

fahren, Sommerfest, Dartabende, Weindorf usw.

Zum Schluß wünsche ich allen Aktiven eine 

verletzungsfreie Saison sowie eine gute Form, so 

dass die persönlichen und oder Mannschaftsziele 

erreicht werden. Allen TT-Fans empfehle ich den 

Besuch der Heimspiele unserer Mannschaften 

am Samstag in der LUG-Sporthalle. Sie werden 

vermutlich überrascht sein auf welchem Niveau 

hier Tischtennis gespielt wird und wie spannend 

es bei einem TT-Match werden kann.  

Mit sportlichen Grüßen

Axel Schorradt

Abteilungsleiter 
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Der begehrte Titel „Spieler des Jahres“ würdigt 
neben sportlichen Erfolgen auch besonderes 
Engagement im VfL-Tischtennis und wird von 
Abteilungsleiter Axel Schorradt ausgelobt:

Spieler des Jahres 2016/2017: 

SIMON GESSNER

Simon ist mit seinen gerade mal 22 Jahren bereits 
einige Jahre im Spitzenpaarkreuz der 1. Herren-
mannschaft eine zuverlässige Kraft. Bereits in den 
vergangenen Spielzeiten stand Simon auf dem 
Zettel zum Spieler des Jahres, aber zu mehr als 
einer lobenden Erwähnung hat es nicht gereicht  

Anders dann in der Saison 2016/2017. Simon fehlte 
bei keinem Liga-Spiel und war durch starke 
Leistungen im Spitzenpaarkreuz maßgeblich am 
Oberligaklassenerhalt beteiligt. Darüber hinaus 
leitete er zusammen mit Michael Klyeisen den 
sportlichen Teil des vorsaisonalen Trainingslagers. 

Absoluter Höhepunkt waren aber seine Ranglis-
tenerfolge. Über die Leistungsklassen-Rangliste  
qualifizierte er sich für die württembergische 
Endrangliste die er als Sieger !!! beendete. Zweit-
platzierter im übrigen VfL-Mannschaftskamerad 
Matthias Gantert.  In der nachfolgenden Baden-
Württembergischen Endrangliste erspielte er sich 
dann einen hervorragenden 8. Platz. 

Zur Abrundung sei noch erwähnt, dass Simon sich 
seit 3 Jahren 2-mal die Woche als TT-Jugendtrainer 
beim VfL engagiert. 
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RÜCKBLICK
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Herren 1 Oberliga

AUF MESSERS SCHNEIDE
Nicht einmal der beste Krimi Autor hätte sich 
dieses spannende und bis zum letzten Spieltag 
nervenaufreibende Abenteuer Oberliga im Vor-
aus ausdenken können. Bereits vor dem ersten 
Spieltag musste die Mannschaft einen Rückschlag 
einstecken. Die festeingeplante Verpflichtung 
von dem Puerto-Ricaner Ricardo Jimenez Perez 
scheiterte, sodass die Mannschaft um Kapitän 
Michael Klyeisen größtenteils ohne starken Einser 
auskommen musste. Die Jungs machten das 
Beste daraus und kämpften in jeder Partie um 
wichtige Punkte. Doch sie wurden leider nicht 

immer belohnt. Einige unglückliche Niederlagen 
und Unentschieden führten zu einem 9. Tabel-
lenplatz in der Hinrunde. Mit dem indischen 
Nationalspieler Sanmay Paranjape erhoffte 
man sich in der Rückrunde die Kehrtwende, um 
den Abstieg noch abzuwenden. Die Mannschaft 
spielte sich in einen wahren Rausch. Das Motto 
lautete „Siegermentalität zeigen!“ und genauso 
präsentierten sich die Jungs am Tisch und konn-
ten Punkt für Punkt gegen den Abstieg sammeln. 
Doch die Konkurrenz spielte ebenfalls stark auf, 
deshalb musste das große Finale zu Hause vor 
Rekordkulisse gegen TB Untertürkheim die Ent-

Herren 1 Oberliga Baden-Württemberg  .  Saison 2017/2018 Herren 1 Oberliga Baden-Württemberg  .  Saison 2017/2018

Rang Mannschaft Punkte
1 SV Plüderhausen 31:5

2 TTC Bietigheim-Bissingen 28:8
3 TTV Ettlingen 21:15
4 VfR Birkmannsweiler 20:16
5 TB Untertürkheim 15:21
6 TTG Neckarbischofsheim 15:21
7 VfL Kirchheim 14:22
8 TTC Gnadental 13:23
9 SC Staig 12:24

10 TG Donzdorf 11:25

Abschlusstabelle  .  Herren 1 Oberliga  .  Saison 2016/2017

ÜBER WASSER HALTEN„ “

scheidung bringen. Leider verlor die Mannschaft 
ganz klar mit 3:9, sodass der Relegationsplatz so 
gut wie sicher feststand. Doch der Tabellenletzte 
aus Donzdorf schaffte das Wunder und gewann 
überraschend gegen Gnadenthal. So beendete die 
erste Mannschaft des VFL die Saison tatsächlich 
noch auf den 7. Platz und konnte somit die Klasse 
sensationell halten.  

MELANIESCHNEIDER

FOTOGRAFIE ::
ERINNERUNGEN 
FÜŔ S LEBEN

MELANIESCHNEIDER

www.melanie-schneider.com
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Unsere Oberliga-Kontrahenten
…deren Topakteur (Nationalität), Q-TTR II/2017
…und deren Durchschnitts-TTR-Wert der ersten 6 Spieler und erwartetem Tabellenplatz

und wir: ganz im Süden!

TTG Neckarbischofsheim 
Michal Pavolka (SVK), 2173 
ø-TTR: 2.039 = Platz 6 

TTV Ettlingen 
Dan. Weiskopf (D), 2131 
ø-TTR: 2.043 = Platz 4 

TB Untertürkheim 
V. Florea (ROU), 2344 
ø-TTR: 2.039 = Platz 5 

SpVgg Grön.-Satteldorf 
Gab. Stephan (D), 2278 
ø-TTR: 2.077 = Platz 1 

TTG Kleinsteinb./Singen 
D. Dujakovic (SRB), 2172 
ø-TTR: 2.019 = Platz 7 

VfR Birkmannsweiler 
Peng Gao (CHN), 2312 
ø-TTR: 2.072 = Platz 2 

TTC Gnadental 
Valeriy Rakov (UKR), 2162 
ø-TTR: 1.996 = Platz 9 

TSV Kuppingen  
N. Ignjatov (SRB), 2196 
ø-TTR: 2.043 = Platz 3 

1. TTC Ketsch 
A. Krieger (D), 2258 
ø-TTR: 1.989 = Platz 10 

VfL Kirchheim 
S. Paranjape (IND), 2194 
ø-TTR: 2.015 = Platz 8 

Herren 1 Oberliga Baden-Württemberg  .  Saison 2017/201810  |

Zur Neuen Saison erwartet den VfL I eine schwere 
Aufgabe. Wie auch in der Vorsaison wird der 
Spitzenspieler Sanmay Paranjape nicht alle Spiele 
bestreiten können. Somit wird man sich schnell 
wieder im Abstiegskampf wiederfinden. Wenn 
das Saisonziel Nichtabstieg erreicht werden soll 
müssen sicherlich alle Akteure, inklusive Paranja-
pe-Ersatz Neuzugang Markus Holzer, in den 
entscheidenden Duellen ihre Bestleistung abru-
fen und wie im vergangenen Jahr als gutes TEAM 
auftreten. Zu den Hauptkonkurrenten zählen 
sicherlich der TTC Gnadental, der TTG Kleinstein-
bach/Singen und der 1. TTC Ketsch.

Um die Meisterschaft werden sicherlich die 
Mannschafen aus Birkmannsweiler – verstärkt 
mit dem Spitzenspieler Peng Gao – und der 
Absteiger aus Satteldorf spielen. Ob sich noch die 
eine oder andere Mannschaft in den Titelkampf 
einschalten kann, wird die Saison zeigen.

VORSCHAU
SAISON
2017/2018

|  11

UNSERE 
OBERLIGA-
KONTRAHENTEN

UND WIR:
GANZ IM SÜDEN!

… deren Topakteur (Nationalität), Q-TTR II/2017

… und deren Durchschnitts-TTR-Wert der ersten 
 6 Spieler und erwartetem Tabellenplatz

Herren 1 Oberliga Baden-Württemberg  .  Saison 2017/2018
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Mit meinen 26 Jahren in der 3. Saison beim 

VfL. Beruf(ung): Maschinenbauingenieur. 

Meine Ziele: Masterstudium erfolgreich 

abschließen. Das schmeckt mir am Besten: 

McMenü auf Kosten von Simon :P  

Was Sanmay gefallen könnte: wohltermpe-

rierte Hallen im Winter.

Matthias Gantert  

Mit meinen 24 Jahren in der 8. Saison beim VfL. 

Beruf(ung): Endlich stolzer Alumni. Meine Ziele: 

Unser Motto „Siegermentalität“ in allen Spielen 

umsetzten! Das schmeckt mir am Besten: 

Mangos in allen Variationen. Was Patrick 

gefallen könnte: Wenn es doppelte Punkte für 

Angriffsspieler gibt, die mit einem Abwehrschlag 

einen Punktgewinn machen.

Michael Klyeisen

Mit meinen 22 Jahren in der 8. Saison beim VfL. 

Beruf(ung): Student, Banker, Trainer, Spieler… Meine 

Ziele: verletzungsfrei durch´s Leben kommen ;) Das 

schmeckt mir am Besten: Mc Menü´s die Matze zahlt ;)

Was Klaus gefallen könnte: Ein dreier BMW (würde 

auch zu seiner Rückhand passen). 

Simon Geßner 

Mit meinen 24 Jahren in der 2. Sai-

son beim VfL. Beruf(ung): Tisch-

tennis. Meine Ziele: Mein soziales 

Projekt in Indien weiter voranbrin-

gen. Das schmeckt mir am Besten: 

Alles bei Bernie! Was Matthias 

gefallen könnte: Mc Menü‘s von 

Simon.

Sanmay  Paranjape

12  |

STECKBRIEF 
HERREN 1 OBERLIGA
BADEN-WÜRTTEMBERG

2017/2018

Mit meinen 41 Jahren in der 24. Saison beim VfL. 

Beruf(ung): Präsenz in Kleinkind-Mütter-Kursen sowie 

Präzedenz von Familie, Arbeit, Tischtennis und Co. 

Meine Ziele: Meine Beruf(ung) auch nur halbwegs 

hinzukriegen! Das schmeckt mir am Besten: Alles 

außer Stangensellerie. Und hin und wieder den 

„jungen Wilden“ ein „Sätzle“ klauen. Was Simon 

gefallen könnte: „Unentschieden“-Spiele, sobald es in 

den 5. Satz geht und wenn ich ihm 2009 für 100 € 

Amazon-Aktien gekauft hätte…

Klaus Hummel

Mit meinen 29 Jahren in der 5. Saison beim VfL. 

Beruf(ung): Eigentlich Vertriebler, beim VfL 

aber eher im Einkauf. Meine Ziele: An die letzte 

Saison anknüpfen und als gutes TEAM in der 

Liga auftreten. Das schmeckt mir am Besten: 

Linsa mit Schbätzla + 3:0 nach den Doppeln für 

Kirchheim. Was Michael gefallen könnte: Ab 

und zu eine Rückhand Banane im Doppel.

Patrick Strauch

Herren 1 Oberliga Baden-Württemberg  .  Saison 2017/2018
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„Lieber spät als nie“, so könnte eine Über-
schrift lauten, wenn man sich die Leistungskur-
ven unserer Jungs in der vergangenen Saison 
einmal genauer anschaut. Wie wir letztlich in 
die Strafrunde „Relegation“ gerutscht sind, lässt 
sich nur schwer an einzelnen offenen Baustel-
len eruieren. Allein der Blick auf die tatsächlich 
gespielten Einzel- und Doppelbilanzen und hierzu 
ein Vergleich der gezeigten Trainingsleistungen 
macht deutlich: „Wir standen uns größten Teils 
selber im Weg!“

Familie, Beruf, Hobbies, Tischtennis – in dieser 
Reihenfolge mussten wir nicht nur der Zeit son-

dern natürlich auch ein bisschen dem „Alter“ bzw. 
den jeweiligen Lebensphasen Tribut zollen. 

Aber egal: „Am Ende kackt die Ente“ und mit 
einer souveränen Vorstellung in beiden Relegati-
onsbegegnungen gegen den TSV Georgii Allianz 
(9:1) und die TTF Neuhausen/Fildern (9:3) haben 
wir nochmals zeigen können, dass die einzelnen 
Saisonleistungen gegen die ganz vorne platzierten 
Teams (Oberbrüden, Plüderhausen, Murrhardt und 
Beinstein) durchaus keine Eintagsfliegen waren.

Rang Mannschaft Punkte
1 TTV Zell 30:6

2 TSV Oberbrüden 24:12
3 TV Murrhardt 24:12
4 TTV Burgstetten 23:13
5 TB Beinstein 21:15
6 SV Nabern 18:18
7 SV Plüderhausen II 17:19
8 VfL Kirchheim II 15:21
9 TSV Wäschenbeuren 8:28

10 TSV Wendlingen II 0:36

Abschlusstabelle  .  Herren 2 Landesliga  .  Saison 2016/2017

MELANIESCHNEIDER
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ESSO-SB-STATION am Schlierbacher Eck

Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag 5.00 – 23.00 Uhr
 Samstag 6.00 – 23.00 Uhr · Sonntag 7.00 – 23.00 Uhr

•  Toto-Lotto-Annahmestelle
 Annahmeschluss Mi. 18.00 Uhr + Sa. 19.00 Uhr
•  Bei uns erhalten Sie täglich frische Backwaren
•  Artikel für den täglichen Bedarf  
•  DPD-Paketannahme
•  EC-Automat  
•  SB-Wäsche

SCHLIERBACHER STRASSE 71  ·  73230 KIRCHHEIM  ·  TELEFON 0 70 21/25 13

Besonders freuen wir uns über den Wechsel von 
Markus Holzer unter die Teck. Nachdem er in den 
letzten Jahren nicht nur als Gegner in Diensten 
der „Neckargänse“ und N’Tenzlingen sondern 
auch als Trainingspartner stets den Kontakt zum 
VfL gehalten hat, ist er nun ein „Blauer“!
Schmerzlich vermissen werden wir dagegen 
Michael Hohl, der mit dem Einzug ins neue 
Haus nach Frickenhausen auch ein langjähriges 
Versprechen eingelöst hat und seine Jugend- und 

Tenniskumpels nun auch an der Platte unterstüt-
zen wird.

„Versprochen ist versprochen - zumindest mal 
für ein Jahr!“

Nach einigen vereinsinternen Wechseln zwi-
schen den Teams zwei und drei gehen wir ab der 
16. September in „fast“ komplett neuer Formation 
auf Punktejagd.

Mit Markus Holzer und Team-Captain Jan Eder 
an Position eins und zwei müssen wir uns im 
vorderen Paarkreuz der Landesliga sicher nicht 
verstecken. Die Mitte hat TTR-bedingt ein kom-
plett neues Gesicht bekommen. Sven Körner und 
Patrick Müller setzen hoffentlich ihren Leistungs-
anstieg auch in Team 2 fort, so dass die beiden 
„linken“ Jungs hinten: Manfred Scholdt und Franz 
Glöckner, nicht nur aufgrund ihrer „falschen“ 
Schlaghand die Gegner aus dem Konzept bringen, 
sondern auch die Doppel bestens ausstatten.

VORSCHAU
SAISON
2017/2018

Hier ein kurzes Briefing unserer Gegner mit klei-
ner Vorschau und unserer Einschätzung!
Als Titelanwärter Nummer eins haben wir für 
uns den SV Plüderhausen auserkoren! 

TB Beinstein: Um Neuzugang Michael Marte 
(Verbandsliga DJKSB Stuttgart) und Marco Bebion 
konnten die Waiblinger Vorstädter ein Team 
bilden, welches sicherlich mit zu den ersten Auf-
stiegsaspiranten zählen dürfte. Bis auf Position 
6 zieht sich ein spielerisch starker, roter Faden 
durch, der erstmal durchtrennt werden muss. 

VfR Birkmannsweiler II: Gespickt mit Spielern, die 
in den letzten Jahren nur aus persönlichen Grün-
den (Familie, Beruf…) etwas kürzer treten muss-
ten, jedoch das TT-Spielen sicher nicht verlernt 
haben dürften, können wir auf die Leistungen 
des „Absteigers“ gespannt sein. Mal schauen, wie 
sich die Oberliga-Reserve in einer der stärksten 
Landesligen der letzten Jahre schlagen wird.

TTV Burgstetten: Nach den Abgängen der Spieler 
auf 1,3 und 6 sind die Stützen des Teams etwas ins 
Wanken geraten. Gespannt darf man darauf sein, 
wie die Jungs um Spitzenspieler Nico Kutschera 
diese Ausfälle kompensieren. Spielerisch sind die 
Matches immer klasse anzuschauen!

TG Donzdorf: Nach den Duellen in der Ober- und 
Bezirksliga im vergangenen Jahr wartet die TG 
nun mit einer Landesliga-Mannschaft auf. Formu-
liertes Ziel unter dem Hohenstaufen ist es „völlig 
befreit in jede Partie“ zu gehen. Eigentlich müs-
sen TTR-mäßig immer die Anderen gewinnen. Das 
kann die nötige Portion „Coolness“ mitbringen.

TV Murrhardt: Der stille „Riese“ der letzten Saison 
hätte beinahe den Clou und den Aufstieg verbu-
chen können. Drei Mal „Wörner“ bildet auf jeden 

Fall ein stabiles Gerüst. Ob eine ähnlich starke 
„Runde“ wie 2016/17 rausspringt, hängt auch 
davon ab, wie häufig alle drei „W’s“ an die Tische 
gehen werden.

SV Nabern: Einer überragenden LL-Saison  
16/17wollen die „Grünen“ ein weiteres Highlight 
in ihrer Vereinsgeschichte folgen lassen und 
gegebenenfalls auch mal etwas weiter „oben“ 
anklopfen. Mit dem absoluten Heimvorteil auf 
ihrer Seite können die „Young Boys“ jedem noch 
so hoch favorisierten Gegner gefährlich werden.
Wir erwarten bereits schon zur Rückrunde min-
destens einen der „Hiller-Brüder“ im vorderen 
Paarkreuz, was die Mannschaft aus unserer Sicht 
sogar noch stärker machen wird.

TSV Oberbrüden: Nach der verpatzten Chance in 
der Relegation den Sprung nach oben in die Ver-
bandsklasse anzutreten, dürfte die Mannschaft 
um Daniel Quiram und Heiko Tomaschek darauf 
bedacht sein auch in dieser Saison wieder ganz, 
ganz vorne mitzuspielen. Spielerisch sind die 
TSV’ler definitiv zu den Teams wie Beinstein und 
Plüderhausen, was die spielerische Dichte angeht, 
zu zählen.

Sportkultur Stuttgart: Ein absoluter „Neuling“ 
in der Landesliga, so dass wir unser besonderes 
Augenmerk auf unserer ersten Gegner der Saison 
2017/18 werfen werden. Auch wenn die „Kultur“ 
noch nicht ganz vorne mitspielen dürfte: Wir 
freuen uns auf einen weiteren, neuen Gegner! 
Immer wieder schön neue Fights auszutragen!

SV Plüderhausen II: SV Plüderhausen II: Einer 
„gewöhnungsbedürftigen“ Runde könnte diese 
Saison ein Jahr mit einem Durchmarsch folgen. 
Alles hängt – wie immer – im Remstal davon ab, 
wer spielt wann bzw. wie oft! Wie auch schon 
2016/17 vom Papier her der klare Titelfavorit.
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Mit meinen 40 Jahren in der 9. Saison beim VfL. Beruf(ung): 

Und täglich grüßt das Murmeltier: „Kleine weiße Bälle in den 

schönsten Kurven fliegen lassen. „Indoor wie outdoor! Meine 

Ziele: 1. Am Tisch noch ‚ne Schippe drauflegen (da geht def. 

noch ‚was!) - 2. Wieder verschärft an der Fitness arbeiten 

(„40“ etc.!) - 3. Mehr …! Das schmeckt mir am Besten: Wenn 

wir gewinnen! „Alle(s)“ zu Hause (auswärts muss es dann 

schon richtig gut sein)! Und natürlich, wenn ich gewinne! 

Was Markus gefallen könnte: Wenn alle mit ‚nem „Brettle“ 

spielen müssten = Ratzfatz hätte der VfL eine neue Nr.1! 

Wenn jegliches Essen keine Kohlenhydrate hätte!

Mit meinen 33 Jahren in der 3. Saison beim VfL. Beruf(ung): 

Wer viel misst, misst bekanntlich auch hin und wieder ganz 

schön viel Mist! Meine Ziele: Nur aufs Ziel zu sehen, verdirbt 

die Lust am Reisen. - Ich würde aber gerne in jedem Spiel in 

einer guten, wenn nicht sogar Bestform antreten. Das 

schmeckt mir am Besten: „Leider“ viel zu viel! Was Franz 

gefallen könnte: Wenn alle seine Gegner auch mit links 

spielen müssten! Top-Bilanz wäre sicher!

Sven Körner

Mit meinen 41 Jahren in der 1. Sai-

son beim VfL. Beruf(ung): Nicht 

ARD (Allgemeines Reden und 

Diskutieren) sondern ZDF: Zahlen, 

Daten, Fakten. Buchhalter und 

Familienmensch. Meine Ziele: 

Schneller, härter, besser werden. 

Den Verein und die Mannschaft bei 

den gesteckten Zielen wesentlich zu 

unterstützen. Das schmeckt mir

am Besten: Gute regionale und 

internationale Küche / Guter 

Humor / Fair Play / Positive 

Grundeinstellung in jeder Situation 

/ Blick fürs Wesentliche. Was Jan 

gefallen könnte: Wenn zwei große 

Portionen Wurstsalat mit Zwiebeln 

um 22 Uhr auf komplett nüchter-

nen Magen wirklich „normal“ 

wären!
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Mit meinen 42 Jahren in der 32. Saison beim 

VfL. Beruf(ung): Küchen konzipieren, die 

Spaß machen und auch noch richtig gut 

aussehen. Meine Ziele: „Back to the 1800s in 

Sachen TTR again“! Sonst bin ich irgend-

wann noch der Einzige unter dieser 

„Benchmark!“ Das schmeckt mir am Besten: 

Rinderfilet / Spaghetti aus dem Parmesan-

laib. Was Sven gefallen könnte: … seinen 

„Siegeszug“ beim VfL in Team 4 und 3 diese 

Saison in Team 2 fortzusetzen …

Franz Glöckner

Herren 2 Landesliga  .  Saison 2017/2018 |  21

Mit meinen 21 Jahren in der 6. Saison beim VfL. 

Beruf(ung): Den Altersschnitt im Team mal deutlich 

senken und als angehender Student die „Jungs“ 

mal zum Party machen animieren. Meine Ziele: Mit 

der Zweiten die kommende Saison so erfolgreich 

wie möglich gestalten und beruflich meinen Weg 

finden. Das schmeckt mir am Besten: Das Bier nach 

einem Sieg der Mannschaft. Was Manfred gefallen 

könnte: Wenn „Bernie“ sich in unserer WhatsApp-

Gruppe mehr zurückhalten würde! Wären netto 

gleich mal 50 min weniger am Handy/Tag! 

Patrick Müller

Mit meinen 35 Jahren in der 4. Saison beim VfL. 

Beruf(ung): Mal so das eigene Produkt (ein UV-Aggregat) 

zu erklären: „Wozu ist das?“ „Das ist blaues Licht.“ 

Und was macht es?“ „Es leuchtet blau.“ Meine Ziele: 

Samstags endlich mal einen Vorhand Aufschlag konstant 

auf den Tisch bringen. Dann hätten nur die Sonntags-

Gegner einen Vorteil! Das schmeckt mir am Besten: Alles 

vom Grill, Hauptsache es hat vorher irgednwann einen 

in irgendeiner Form mal gelebt. Was Patrick gefallen 

könnte: In einem Satz nicht so oft zwischen Niveau 

„Kreisliga und Oberliga“ hin und her zu springen.

Manfred Scholdt

Jan Eder
Markus Holzer
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